
 

Samstag 22. Okt.
St. Maria
08.00 Marienmesse

St. Bonifatius 
18.00 Rosenkranz 
18.30  Vorabendmesse (W. Sedlmeier)

Peter und Paul 
18.30 Vorabendmesse entfällt

Missio-Kollekte  
Weltmissionssonntag

Sonntag 23. Okt.
St. Elisabeth
09.00  Eucharistiefeier (F. Dolderer)

Ostalbklinikum
09.00 Eucharistiefeier (V. Koretić)

Peter und Paul 
10.00  Ökumenischer Gottesdienst 

mit dem Hospizdienst
 (K. Fritscher / A. Stier)

Salvator
10.30  Eucharistiefeier  (D. Nindjin) 

Kinderkirche im Meditationsraum

St. Maria
10.30  Eucharistiefeier (W. Sedlmeier)

St. Thomas 
10.30  Wortgottesfeier 

mit Kommunion 
 (M. Meinert / H. Brucker / S. Burgstahler)

Heilig-Kreuz 
10.30 Eucharistiefeier  ital.Gde
   (J. Mukendi)
St. Michael 
10.30 Eucharistiefeier kroat.-dt.
  (V. Koretić)
Heilig-Kreuz
19.00   Eucharistiefeier (F. Dolderer)

30. Sonntag im Jahreskreis (C)
1. Les: Sir 35, 15b-17.20-22a
2. Les: 2 Tim 4, 6-8.16-18
Ev: Lk 18, 9-14

Ein Gruß aus Berlin     
„Ihr werdet Wasser schöpfen voll Freude aus 
den Quellen des Erlösers" – ruft die Salvator-
kirche geradezu über Aalen.
Liebe Aalener! 
Vom 4. bis zum 9. Oktober haben uns diese 
Worte neu begleitet: auf unserer Gemeinde-
erneuerung. Über ein Wort daraus haben wir 
dabei aber noch nicht 
nachgedacht: »Ihr«. Wer 
ist gemeint? Wer ist an-
gesprochen? Wer be-
kommt die sprudelnden 
Quellen des Erlösers zu 
spüren? Die Gläubigen? 
Die es werden wollen? 
Oder alle Menschen?
Die Frage ist wichtig, 
denn an ihr entscheidet 
sich, welche Kirche wir 
sein wollen, sein sollen. 
Kirche der Mission oder 
Kirche des Dialogs? Die 
Antwort lautet: Beides! 
Wie das?
Mission ist die richtige 
Antwort auf eine wichtige Frage: Warum tun 
wir das, was wir tun? Weil wir gesandt sind! 
Christus will uns hier haben und gibt uns die 
Kraft dazu. Es ist seine Sendung, seine »Mis-
sion«.
Dialog ist ebenfalls die richtige Antwort auf 
eine wichtige Frage: Wie sollen wir das tun, 
was wir als Kirche zu tun haben? Wir sollen 
bei allem Wirken und Reden lernbereit blei-
ben: Interesse haben an Menschen, die es 
anders sehen, die andere Wege gehen. Wie 
denkst du, was ist Quelle deiner Hoffnung, 
wie orientierst du dich?
So kann Mission unser Grund sein: gesandt 
– und Dialog unser Stil: lernbereit; aber was 
ist das Ziel? Die Antwort lautet: Evangelisie-

rung. Evangelisieren ist nun allerdings mehr 
als Bibeln verteilen und von Jesus erzählen. 
Papst Franziskus hat uns eine treffende Be-
griffsbestimmung geschenkt, als er schrieb, 
dass Evangelisierung bedeutet, das Reich 
Gottes in der Welt gegenwärtig werden zu 
lassen (vgl. Evangelii gaudium 176). Dann 
gehört zum Evangelisieren nämlich auch, 

unseren Beitrag zu leis-
ten, dass die Verhältnisse 
mehr und mehr dem Geist 
des Evangeliums entspre-
chen – die Verhältnisse in 
unseren Herzen und Häu-
sern, in unserer Gemeinde 
und in der ganzen Kirche, 
in unserem Bekannten-
kreis und Beruf, in unse-
rem Staat und in unserer 
Stadt (vgl. Zweites Vati-
kanisches Konzil, Aposto-
licam actuositatem 2). 
Die Kraft Jesu strömt aus 
Gottes überfließender 
Freude am Leben-Schen-
ken. Deshalb freut sich 

Jesus, wenn mehr und mehr Menschen sei-
ne Heilung spüren; auch Menschen, die sich 
nicht zu den Seinen zählen (vgl. Lk 9,49f.).
„Ihr werdet Wasser schöpfen voll Freude aus 
den Quellen des Erlösers": Für Gläubige ein 
Trostwort; aber für alle ein Versprechen: 
Christinnen und Christen dürfen diese strö-
menden Quellen als die ewige Erlösung wis-
sen und als lebendige Beziehung zu Jesus 
spüren; doch auch viele andere dürfen davon 
zehren, von unserem Dienst, von unseren Ein-
richtungen, von unserer Gemeinschaft, von 
Gottes Leben, von seiner Freude am Leben-
Schenken – und dürfen sich mitfreuen.

 Pater Felix Körner SJ 

 150 Jahre 
 Katholische Kirche Aalen
Kroatisches Marienlob 
Sonntag, 23. Oktober, 18.30 Uhr mit der  
kroatischen Gemeinde in St. Michael
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Montag 24. Okt.
 Antonius Maria Claret, Bischof von
  Santiago in Kuba, Ordensgründer
Les: Eph 4, 32-5,8
Ev: Lk 13, 10-17

St. Elisabeth
09.30 Rosenkranz
10.00  Eucharistiefeier
Heilig-Kreuz
17.00 Rosenkranz
Peter und Paul 
18.30  Gebetskreis für unsere Seel-

sorgeeinheit Aalen

Dienstag 25. Okt.
Les: Eph 5, 21-33
Ev: Lk 13, 18-21

St. Bonifatius 
08.30    Eucharistiefeier
†  Maria und Edmund Scherbaum und 

Söhne

St. Maria
16.00 Rosenkranz

Magdalenenkapelle Himmlingen
19.00  Eucharistiefeier
†  Josef und Anna Müller, Anton und Ida 

Gentner, Anton und Johanna Müller 
und Renate Sander

St. Michael  entfällt!

Mittwoch 26. Okt.
Les: Eph 6, 1-9
Ev: Lk 13, 22-30

St. Maria
09.00   Eucharistiefeier
16.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

KaleidoskopSamstag 22. Okt.
St. Thomas
14.30  Trauung von Katharina Haas 

und Fabian Frank

Sonntag 23. Okt.
Sandberg
14.00  Taufe von  

Melanie Chen Grimminger

   150 Jahre Katholische Kirche Aalen
Kroatisches Marienlob 
am Sonntag, 23. Oktober 2022, 18.30 Uhr 
(Achtung! Nicht wie angekündigt in St. Augustinus, 
sondern in St. Michael)
Auf eine kleine Reise zu den bekanntesten Marienwall-
fahrtsorten Kroatiens nimmt Sie am Sonntag, 23. Oktober 
2022, um 18.30 Uhr, die kroatische katholische Gemeinde 
mit. In der in neuem Glanz erstrahlenden Kirche St. Michael 
werden wir die Königin der Kroaten mit traditionellen und 
modernen Marienliedern loben und preisen. Die damit ver-
bunden Bräuche werden erklärt und zum Teil auch gezeigt. 
Es gibt etwas fürs Auge, die Ohren und zum Schluss auch 
etwas für den Gaumen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen schönen Abend!

Eine kleine Bitte hätten wir noch, um  
besser planen zu können wäre es toll, 

wenn ihr euch per Mail an  
sternsinger.aalen@web.de  

anmelden würdet. 

Herzliche Einladung  
 

zum Sonntag der Weltmission 
am 23. Oktober 2022 

 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in der Salvatorkirche 
Kinderkirche im Meditationsraum parallel zum Gottesdienst 

 
ab 11.30 Uhr im Salvatorheim 

Missionsessen nach indischer Art 
(Hähnchenfleisch, Curry, Reis und Gemüse) 

 
Kaffee und Kuchen 

 
Verkauf von fair gehandelten Waren 

 
Der Erlös ist für die Missionsprojekte der 

Kath. Kirchengemeinde Salvator bestimmt. 
 

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Ausschuss „Mission-Entwicklung-Frieden“ 

Katholische Kirchengemeinde Salvator Aalen 

Sind Sie kreativ, haben Sie einen Grünen Daumen? -  
Unsere Blumenschmückerinnen suchen Verstärkung
Mit Blumen verbindet man schöne und positive Dinge. Sie sind Zeichen für Freund-
schaft, Freude und Liebe. Bunte Blumen verschönern Häuser, Wohnungen und Gärten. 
Sehr viel Schönheit und Glanz zur Ehre unseres lieben Herrgotts und zur Freude der 
Besucherinnen und Besucher unserer Kirchen entstehen durch die fleißigen Hände 
unserer Blumenschmückerinnen.
Für die Gestaltung des Blumenschmucks in der Heilig-Kreuz-Kirche und zur Ergänzung unseres Blumen-
schmückerinnen-Teams in St. Maria suchen wir ehrenamtliche Helferinnen oder Helfer. Ihr Einsatz erfolgt 
nach einem abgesprochenen Plan, und erfahrene Blumenschmückerinnen freuen sich darauf, Sie unter-
stützen und einführen zu können.
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Zentralen Pfarrbüro, persönlich, telefonisch unter 07361/37058-100 
oder per Mail an salvator.aalen@drs.de. Wir freuen uns auf Sie!



Impressum:
Kath. Gesamtkirchengemeinde 
Bohlstr. 3, 73430 Aalen, 
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Email-Adresse der Redaktion 
Kimi-Redaktion.Aalen@drs.de
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Donnerstag 27. Okt.
Les: Eph 6, 10-20
Ev: Lk 13, 31-35

Peter und Paul 
17.00 Anbetung

Salvator 
18.00 Rosenkranz
18.30   Eucharistiefeier 

Kolping-Weltgebetstag 
Totengedenken  
Kolpingsfamilie  
Totengedenken  
Frauenbund

†  Verstorbene der Familien Willim  
und Neumaier

 Freitag 28. Okt.
 Simon und Judas, Apostel 
Les: Phil 1, 1-11
Ev: Lk 14, 1-6
St. Elisabeth 
09.30 Rosenkranz
10.00   Eucharistiefeier

St. Bonifatius 
14.30  Krankensalbungs- 

gottesdienst   (F. Dolderer)

St. Thomas       
15.00 Rosenkranz

St. Augustinus  
18.00  Eucharistiefeier
†  Ottmar Ackermann 

      anschließend Anbetung

Schülergottesdienste
Mi 26.10.  07.45 Grauleshofschule

Gottesdienste in den
Seniorenwohnheimen
(nur für HeimbewohnerInnen)

KWA Albstift
Do 27.10. 15.30 Wortgottesfeier

Beichtgelegenheit
von 17.00 - 17.30 Uhr in 
St. Maria
Sa 22.10. Pfarrer Sedlmeier

Salvator
Sa 29.10. Pfarrer Sedlmeier

Org. Nachbarschaftshilfe
St. Maria:  
Einsatzleiterin
B. Simon, Tel. 528570
Salvator u. St. Bonifatius: 
Einsatzleiterin 
D. Kienle Tel. 64209

in unseren Gemeinden:
St. Maria
13.11.2022 12.00 Uhr

Salvator
30.10.2022 12.00 Uhr 
18.12.2022 12.00 Uhr

St. Thomas
27.11.2022 12.00 Uhr

Neugeboren aus
Wasser und Hl. Geist

Kath. Öffentliche 
Bücherei
Bohlstr. 3, Aalen

Liebe Leserinnen und Leser, 
unsere Bücherei hat am  
Montag und Mittwoch 

jeweils von 16.30 bis 18 Uhr 
geöffnet. 

Sie finden bei uns neue, 
spannende und interessante 

Bücher!  
Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch. 

Ihr Bücherei-Team

Senioren
Tanzkreis
Di. 25.10. 14.30 Uhr in St. Maria

heute: Heilpädagogischer Fachdienst 
-  Auf Leitungsebene des HpFd gab es einen Wechsel, „Willkommen 

Frau Dommer“. Das Team begibt sich nun gemeinsam und zielorien-
tiert auf den Weg mit einem positiven und wertschätzenden Blick in 
die Zukunft. Ganz im Sinne des heiligen Jakobus.

-  Im Sommer wurde die trägerübergreifende Rahmenkonzeption der 
heilpädagogischen Fachdienste in der Stadt Aalen verabschiedet 
und liegt nun als handliche Broschüre aus. Wir sind sehr stolz auf 
das Gelungene, auf die gemeinsame Arbeit unter der katholischen, 
evangelischen und städtischen Trägerschaft, welches ein Symbol des 
gemeinsamen Auftrages, zB. der Inklusion in den Kitas, zum Aus-
druck bringt.

Weitere Infos zu den Einrichtungen erhalten Sie auf unserer  
Homepage: katholische-kirche-aalen.de/KITAS

Kita Report

Letzter Hüttenbetrieb Kolpinghütte Albuch  
Mit einer letzten Öffnung am Sonntag, 30. Oktober 2022 
beendet die Kolpinghütte Albuch ihren diesjährigen Som-
merbetrieb. Die Kolpingsfamilie Aalen lädt nochmals herzlich zum 
Besuch ein. Über die Wintermonate ist die Hütte geschlossen.  

Kurz und bündig
Kolping 
Do 27.10. 18.30 Uhr feiern wir 
den Weltgebetstag des Kolping-
werkes und gedenken der Ver-
storbenen der Kolpingsfamilie in 
der Salvatorkirche.  

Frauenbund
ZV Aalen  
Do 27.10. um 18.30 Uhr Gottes-
dienst mit Totengedenken des 
Frauenbundes in Salvator

Wir begleiten Schwerkranke, 
Sterbende und Angehörige 
ambulant.
Wir kommen dorthin, wo Sie 
uns brauchen.
Hospizbüro: Tel. 07361/555056
Einsatzleitung:  
Tel. 0171/2069420

Rosenkranzmonat Oktober
Wir laden ein zu den wöchentli-
chen Rosenkranz-Andachten. 

Die Zeiten entnehmen Sie bitte 
den Gottesdienst-Spalten.

Im Auf und Ab des Lebens
Gottes Segen in unseren fünf Gemeinden allen, die

• mit Wasser aus den Quellen des Erlösers getauft wurden:
 Aaron Böhnlein und Leeroy Koffi Djiedjom Schmidt
• sich vor Gott im Ehesakrament das Jawort geben:
 Marcus Ryba und Angela Maniscalco, Aalen
• im Vertrauen auf unseren Herrn verstorben sind:
 Regina Kohler, 83 Jahre

Einstimmung auf 
den Kirchentag  
in Nürnberg
Die ACK in Aalen lädt herzlich 
ein am Dienstag, 25. Oktober 
2022 um 19 Uhr ins evang. 
Gemeindehaus, Friedhofstr. 5, 
zu einem Abend zur Einstim-
mung auf den Nürnberger 
Kirchentag, der vom 7. bis 11, 
Juni 2023 stattfindet. Die Mi-
nisterin für Wirtschaft und 
Tourismus, Nicole Hoffmeister-
Krauth, ist Präsidiumsmitglied 
des Deutschen Evangelischen 
Kirchentages und wird mit ei-
nem Impulsreferat die Aalener 
auf diesen Kirchentag einstim-
men. Der Posaunenchor wird 
den Abend musikalisch gestal-
ten. 



Pastoralteam der SE
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
Tel. 07361 / 37058-220
wolfgang.sedlmeier@drs.de

Pfarrer Dominique Nindjin
Tel. 07361 / 37058-223
dominiqueamon@yahoo.fr 

Pfarrer Vilim Koretic
Tel. 07361 / 66500 
v.koretic@yahoo.de 

Pfarrer Jose Mukendi Sambay
Tel. +49 152 / 17851245
Mukendi.Sambay@drs.de

Diakon Thomas Bieg
Tel. 07361 / 37058-100
thomas.bieg@drs.de

Pastoralreferentin Karin Fritscher
Tel. 553155 (OAK), 
Tel. 07361 / 37058-251
karin.fritscher@drs.de

Pastoralreferent Wolfgang Fimpel
Tel. 07361 / 37058-280 od. 941595 
wolfgang.fimpel@freenet.de

Martin Kronberger 
Jugendreferent und Gemeindecaritas
Tel. 07361 / 37058-252
martin.kronberger@drs.de

st. bonifatius

In der kommenden Woche
Erstkommunion
Di 25.10. 20 Uhr Elternabend im 
GH St. Maria 

Chor „Neue Töne"
Mi 26.10. 19.30 Uhr Probe im GH 
St. Maria 

Chor der Marienkirche
Probe donnerstags um 19.45 Uhr 
im GH St. Maria 

In der kommenden Woche
Erstkommunion 2023
Mo 24.10.  19.30 Uhr Elternabend 
im ESH
Kirchenchor St. Bonifatius
Probe dienstags um 19.30 Uhr 
im ESH

Firmvorbereitung
Mi 26.10. von 17 – 18.30 Uhr 
in St. Ulrich „Firmstop“ für alle 
Firmlinge aus der Weststadt.
Wir setzen uns mit dem Paradox 
„Hat Gott eigentlich einen Na-
men?“ auseinander. 

KGR
Mi 26.10. 19.30 Uhr Sitzung im 
ESH. Tagesordnung siehe Home-
page: https:// katholische-kir-
che-aalen.de/verwaltung/gremi-
en/ und Aushang in den Kirchen.

Pfarrbüro
Katholische Kirche Aalen
Bohlstr. 3, 73430 Aalen
Telefon   07361 / 370 58 -100
Fax         07361 / 370 58 -111
www.katholische-kirche-aalen.de

Öffnungszeiten  
Montag 10.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonzeiten 
Mo, Di, Do, Fr  10.00 - 12.00 Uhr
Mo - Do  15.00 - 17.00 Uhr

Mail-Adressen
salvator.aalen@drs.de
stmaria.aalen@drs.de
StBonifatius.Hofherrnweiler@drs.de

Kontakt- und Öffnungszeiten: 
St. Bonifatius
Weilerstraße 109, 73434 Aalen
Tel. 07361/37058-180 oder -100
Dienstag  09.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

St. Maria
Marienstr. 5, 73431 Aalen
Mittwoch  08.30 – 11.00 Uhr
Freitag 13.30 – 15.00 Uhr

st. maria

In eigener Sache – Redaktionsschluss
Die Ausgabe der Kirchlichen Mitteilungen in den Herbstferien  
erscheint als Doppelnummer 30.10./6.11.2022 (bis einschl. 11.11.)

Redaktionsschluss ist am Freitag, 21. Oktober
Texte und Termine für diesen Zeitraum bitten wir an die Redaktion 
zu senden: Kimi-Redaktion.Aalen@drs.de

Salvator
In der kommenden Woche
Sonntag, 23. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst zum 
Weltmissionssonntag in der SK, 
anschl. ab 11.30 Uhr Mittagessen 
nach indischer Art im SH

Chor der Salvatorkirche
Probe dienstags 19.45 Uhr im SH

Bericht zur Sitzung des Kirchengemeinderats  
St. Bonifatius am 27.09.2022
• Dem Gremium liegt das umfängliche Gutachten des Architekten 
zur Voruntersuchung der Kirche St. Bonifatius bezüglich Renovie-
rungsmaßnahmen vor. Einige Maßnahmen sind sofort erforderlich 
(Turm, Mauer). Die Voruntersuchung sowie die Empfehlung des 
Gebietsarchitekten der Diözese Rottenburg-Stuttgart legen eine 
grundlegende Renovierung nahe, bei der z.B. auch die 50 Jahre 
alte Elektrik erneuert wird. Die Kosten werden auf 1,2 bis 1,5 Mio 
Euro geschätzt. Zu überlegen ist, ob bei der Sanierung des Dachs 
zusätzlich eine Photovoltaikanlage installiert wird. Eine Finanzie-
rung der Renovierungsmaßnahmen ist z.T. durch den Ausgleichs-
stock der Diözese möglich.
• Das Gremium diskutiert die Renovierungssituation ausführlich. 
Der Bauausschuss wird auf dieser Grundlage die weitere Beratung 
übernehmen und eine Beschlussvorlage ausarbeiten. Eine Infor-
mationsveranstaltung zur Renovierung ist in Planung.
• Im Rahmen des Jubiläums „150 Jahre Katholische Kirche in Aalen“ 
lädt die Gemeinde zu einem Jubiläumsball/Dance Night am 12. No-
vember ein. Karten dazu können in den Pfarrbüros erworben werden.
• Die Fassade des Edith-Stein-Hauses erhielt den erforderlichen 
Neuanstrich, es wurden kleinere Schäden ausgebessert.
• Die zwölf neuen Kirchenführer wurden vorgestellt. Die vier Füh-
rer zu St. Bonifatius, St. Thomas, Sandbergkapelle und Patriziuska-
pelle sowie zu den anderen Kirchen in Aalen können im Pfarrbüro 
und bei den Jubiläumsveranstaltungen zu je 2 Euro erworben wer-
den. Sie werden auch in den Kirchen ausliegen.
• Es wurde beschlossen, den Auftrag zum Einbau einer elektro-
nischen Schließanlage am Haupteingang von St. Thomas an die 
Firma Sperle zu vergeben. 
• Manuela Pape stellte die Angebote zum Einbau eines barriere-
freien Zugangs für den 1. Stock in St. Ulrich vor. Der Bauausschuss 
wird die Angebote sondieren. Da es sich um ein größeres Projekt mit 
hohen Kosten handelt, wird die weitere Vorgehensweise im Rahmen 
eines Gesamtkonzepts im Gremium nochmals diskutiert werden.
• Konrad Nuding informiert, dass die KAB von Oktober bis Ostern 
einmal im Monat abends ein Vesper für Senioren in St. Ulrich an-
bieten wird, z.T. mit Programm (z.B. Reiseberichte). Die Termine 
werden in den Kirchlichen Mitteilungen bekannt gegeben.
 Anne Henze

Gründung eines (jungen) 
Bibel-Hauskreises
Alle zwei Wochen in gemütli-
cher, kleiner Runde über Gott, 
Welt und Alltag sprechen und 
gemeinsam beten – klingt für 
dich (ca. zwischen 20 und 35 
Jahre alt) interessant? Dann 
gerne bei margajs@web.de 
melden!

   150 Jahre Katholische Kirche Aalen
Vorankündigung:

Karten ab sofort erhältlich: 
Dienstag und Donnerstag im Pfarrbüro Weilerstraße 109,

Freitag im Pfarrbüro Bohlstraße 3



Gemeindeerneuerung – wie geht es weiter? 

Sonntag, 9. Oktober, 14 Uhr: Der letzte Orgelton des Abschluss-
gottesdienstes zur Gemeindeerneuerung ist verhallt, die Gäste der 
anschließenden Begegnung im Salvatorheim zerstreuen sich, der 
Zwiebelkuchen ist aufgegessen, die Tür wird abgeschlossen, die 
Gemeindeerneuerung ist vorbei. – Oder? War’s das jetzt? 
Die Vorträge und Impulse von Pater Felix Körner SJ, die ich an drei 
von fünf Abenden miterleben durfte, beschäftigen mich gedank-
lich weiter und erneuern, erweitern meinen Horizont: Sehr beein-
druckt hat mich, wie intensiv der Geist des Glaubens zu spüren 
war, als das Mikrofon von Hand zu Hand ging und viele Gemein-
demitglieder erzählten, aus welcher Quelle sie ihre Kraft schöp-
fen. Vom Bibelteilen über Taizé-Gebet, Rosenkranzgebet, Musik, 
Gemeinschaft im Gottesdienst, eine gute Predigt, gemeinsame 
Gremienarbeit, Gottes Schöpfung in der Natur bis hin zur Beten-
den Präsenz der Ordensschwestern in Aalen wurde eine enorme 
Bandbreite genannt. Mir wurde dabei (erneut) bewusst, wie berei-
chernd es ist, wenn eine lebendige Gemeinde vielfältig aufgestellt 
ist und unterschiedliche Bedürfnisse anspricht. 
Ja, ich denke, jede und jeder hat für sich neue Erkenntnisse mit-
genommen von diesen Abenden der Gemeindeerneuerung – aber 
„Gemeinde“-Erneuerung? In der Kleingruppe wurde die Frage ge-
stellt, was denn jetzt in unsere Gemeinden hinein weiterwirkt. Wie 
erneuern wir uns als Gemeinde? Wie stecken all die Einzelteilneh-
merinnen und -teilnehmer andere an, sodass die eigene Erneue-
rung in der Gemeinde konkret sichtbar wird? – Im Plenum kam 
sehr deutlich zum Ausdruck, dass wir nicht aktionistisch in den 
moralischen Imperativ des „Wir sollten …“ verfallen dürfen, eine 
derartige Einstellung lähmt uns eher. Eine lebendige Gemeinde 
schöpft dagegen aus den Charismen ihrer Mitglieder. Wo jemand 
für eine Sache brennt oder etwas auf die Beine stellen will, da 
springt der Funke über, und es entsteht eine Dynamik, durch die 
andere motiviert werden, die sich vielleicht von selbst nicht en-
gagiert hätten. Dabei können die Charismen ganz unterschiedlich 
sein – manche extrovertiert und nach außen sichtbar, andere still, 
meditativ, im Hintergrund bleibend.
Gemeindeerneuerung stelle ich mir daher vor als neuen Mut: Alle 
Gemeindemitglieder – langjährige und neu Zugezogene, junge und 
alte – dürfen sich erneut angesprochen fühlen und spüren: Ich 
kann mich trauen, ich kann mein Charisma in den Dienst meiner 
Mitchristen stellen, darf mich einbringen mit dem, was ich weiß, 
kann oder ausprobieren möchte. Ich habe Mut und spreche andere 
an „Ich hab‘ da eine Idee, machst du mit?“.

Gemeindeerneuerung heißt dann andersrum neue Umsicht: Alle 
Gemeindemitglieder können Zuspruch geben, unterstützen, be-
stärkend wirken oder einen Willkommensgruß aussprechen, wenn 
„Neue“ in den Reihen auftauchen, wenn Ideen keimen, wenn Hil-
fe gesucht wird, wenn ungewöhnliche Wege beschritten werden, 
wenn Entscheidungen gefällt werden, wenn Evangelisierung statt-
findet, wenn wir leben, dass das Reich Gottes bei uns bereits an-
fängt. In einem erneuerten Geist sagen wir wohlwollend „Toll, dass 
etwas Neues entsteht!“
Mehrfach klang während der Abendveranstaltungen in der Klein-
gruppe an, dass es für neue Gemeindemitglieder schwierig ist 
Anschluss zu finden. Trotz unserer vielen Gruppierungen fühlen 
sich offenbar nicht alle, die zum Gottesdienst kommen und zur 
Gemeinde gehören wollen, beheimatet. Gemeindeerneuerung ver-
binde ich deshalb mit einer neuen Offenheit: Ich erlebe unsere 
Gemeinde so, dass unsere Kreise, Teams oder Gruppierungen of-
fen sind für neue Mitglieder. Aber vielleicht müssen wir diese Of-
fenheit noch mehr vermitteln, noch mehr einladen, werben, aktiv 
fragen „Hast du Lust mitzumachen? Komm doch nächstes Mal zu 
unserer Runde dazu.“
Der Geist der Gemeindeerneuerung bewirkt dann auch eine neue 
Aufgeschlossenheit: Alle Gemeindemitglieder, die auf der Suche 
nach Anschluss, nach Begegnung und Gespräch sind, dürfen ohne 
Scheu zu den Kreisen dazustoßen, auf andere zugehen und einfach 
sagen „Ich möchte mitmachen. Wann trefft ihr euch das nächste 
Mal? Wo ist die nächste Veranstaltung?“ Ich bin sicher, es gehen 
viele Türen auf.
Die regen Diskussionen in den Kleingruppen unter Pater Felix’ An-
leitung oder bei der Begegnung nach dem Abschlussgottesdienst 
haben uns erneut bewusst gemacht, wie groß das Bedürfnis nach 
einem Austausch über den Glauben in der Gemeinde ist. Die Ge-
meindeerneuerung mag daher auch ein neues Gespräch anregen. 
Ob in Form eines neuen Veranstaltungsformats oder bei einer 
Wiederauflage von Kirchencafé, Gemeindefrühstück oder anderem 
wird sich zeigen. Auch die Kirchlichen Mitteilungen sind ja ein 
Organ des Austauschs. Ein einseitiges zwar, weil es keine direk-
te Rückkopplung gibt, aber wir können ja mehr daraus machen. 
Schreiben Sie doch für eine der nächsten Ausgaben ein kurzes 
Statement, wie die Impulse Sie erneuert haben, wie der Geist in 
Ihrem Umkreis weiterwirkt, wie Sie sich eine Fortsetzung der Ge-
meindeerneuerung vorstellen. Die Leserinnen und Leser würden 
sich freuen! Anne Henze 

Videos von allen fünf Abenden der Gemeindeerneuerung können Sie nachschauen auf unserem  
YouTube-Kanal „Katholische Kirche Aalen".



Infoveranstaltung der 
Bahnhofsmission Aalen
Die Bahnhofsmission Aalen 
leistet Reise- und Mobili-
tätshilfen und ist erste Anlaufstelle für 
Menschen am Bahnhof, die sich in Not-
situationen befinden. Sie bietet Schutz 
und Aufenthalt. Die Arbeit der Bahnhofs-
mission fördert Menschen in ihrem bür-
gerschaftlichen Engagement und leistet 
einen Beitrag für eine humanitäre und 
teilhabeorientierte Gesellschaft in der 
jeweiligen Region.
Die Bahnhofsmission Aalen sucht ehren-
amtliche Mitarbeiter*innen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir laden ein zu einer Infoveranstal-
tung im evang. Gemeindehaus „Cafe" am 
Mittwoch, 16. November, um 18.30 Uhr.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns.
Ansprechpartnerin Sonja Kleiner, Lei-
tung Bahnhofsmission Aalen, Tel. 
07361/64373  s.kleiner@invia-drs.de

Nachlese 

Sr. Gratias Ruf durfte am 30. September 2022 ihr 
60-jähriges Professjubiläum als Franziskanerin feiern. 
Gemeinsam mit Mons. Simon Kulli, Bischof der Diö-
zese Sapa in Fushe-Arrez/Albanien, bedankte sie sich 
bei allen, die in den vielen Jahren ihrer Missionsarbeit 
so viel Hilfe geleistet haben, und freute sich, dass die 
Bevölkerung so rege Anteil nahm an diesem Fest und 
damit die Wertschätzung ihrer Arbeit bezeugte.

Anlässlich seines 60. Geburtstags übergab Victor, vielseitig engagiertes Ge-
meindemitglied und Kirchengemeinderat in Salvator, eine großzügige Spende 
an die Stiftung „Licht und Hoffnung" der Untermachtaler Schwestern.

V.l.: Sr. Piata, Sr. Alexina, Chitra Victor, Siluvairajah Victor, Sr. Karin und Sr. Rosemarie.
 Foto: privat

Gedenkgottesdienst
Der Gedenkgottesdienst für die verstor-
benen Begleitungen des Ökumenischen 
Hospizdienstes e. V. findet am Sonntag, 
23.10.2022 um 10 Uhr im Ökumeni-
schen Gemeindezentrum Peter und Paul, 
Auf der Heide 3, Aalen statt. Es wird an 
die Verstorbenen im Zeitraum zwischen 
Oktober 2021 bis Oktober 2022 gedacht.

Filmnachmittag im Kino am Kocher,
Mittwoch, 26.10.22 um 17.30 Uhr 
„Zum Tod meiner Mutter"
Das Kino am Kocher zeigt in Kooperati-
on mit dem Ökumenischen Hospizdienst 
ein beeindruckendes Sterbeportrait. Die 
Regisseurin Jessica Krummacher ver-
arbeitet in „Zum Tod meiner Mutter“ 
ihre eigene Erfahrung. Sie begleitet ihre 
schwer kranke Mutter durch deren letz-
te Lebenswochen. Im Laufe dieser Zeit 
entscheidet sich die Mutter zum Ster-
befasten, sie gibt das Essen und Trinken 
auf. Der Film erzählt ohne Berührungs-
ängste, aber doch zart und einfühlsam 
von Ängsten, Zweifeln und Hilflosigkeit. 
Doch schimmert dazwischen auch etwas 
Schönes durch: Abschiednehmen ist et-
was Kostbares.
Nach dem Film ist Gelegenheit zum Aus-
tausch im Foyer des Kulturbahnhofes.

Nichts bewahrt uns so gründlich vor Illusionen
wie ein Blick in den Spiegel. 

Aldous Leonard Huxley
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